Anlage 1

Anrequngen von Tragern 6ffentlicher Belange

(Fruhzeitige Beteiligunq)

1.

Bezirksregierung Disseldorf -Kampfmittelbeseitigungsdienst- mit Schreiben
vom 27.09.2011

Beschlussvorschlag
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Abwé&gung und Begrindung

Da sich aus dem Flachennutzungsplan keine Baurechte ergeben und deshalb diese
Planungsebene nicht die Genehmigungsfahigkeit von Bauvorhaben begrindet, werden
die genannten Hinweise erst auf der Ebene des Bebauungsplanes relevant und sind
auf der Ebene des Flachennutzungsplanes noch nicht vorgesehen.

Eine grundsétzliche Frage der Bebaubarkeit dieser Flachen wird dadurch nicht aufge-
worfen, so dass die Darstellungen des Flachennutzungsplanes dem nicht entgegen-
stehen.

Landwirtschaftskammer NRW -Kreisstelle RSK-, Ko6ln mit Schreiben vom
05.10.2011

Beschlussvorschlag
Die Anregungen und Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Abwé&gung und Begrindung

Zu 1.

Die Belange werden durch die Planung bertcksichtigt (z. B. Schallgutachten, Einhal-
tung von Abstandsflachen, Sicherung der landwirtschaftlichen Nutzflachen).

Zu 2:

Die Anregung ist im Bebauungsplan nicht regelbar. Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen.

Zu 3:

Die weiteren Planungen der Ausgleichsmal3Bhahmen werden im weiteren Verfahren
konkretisiert. Die Anregungen hierzu werden zur Kenntnis genommen.

Zu 4.

Planungsrechtlich wird das Gebiet als Gesamtgebiet entwickelt.

Zu 5:

Die Ausgleichsflachen werden im weiteren Verfahren ermittelt und festgesetzt. Die An-
regungen werden zur Kenntnis genommen.

Rhein-Sieg-Kreis -Regional-/Bauleitplanung-, Siegburg mit Schreiben vom
10.10.2011

Beschlussvorschlag

Immissionsschutz:

Von einem Geruchsgutachten wird wegen der zu geringen vorhandenen Anzahl von
drei Mastschweinen abgesehen.

Antrage zur Erweiterung des landwirtschaftlichen Betriebes liegen nicht vor und kon-




nen deshalb nicht in das Planverfahren einbezogen werden.

Abwéagung und Beqgrindung

Immissionsschutz:

Es wird davon ausgegangen, dass keine Massentierhaltung vorhanden noch beantragt
ist, so dass wegen der geringen Anzahl der Tiere ein Geruchsgutachten nicht erforder-
lich wird.Es wird deshalb empfohlen, von einem Geruchsgutachten abzusehen.

RSAG, Siegburg mit Schreiben vom 14.10.2011

Beschlussvorschlag
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Abwagung und Begriindung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Erftverband, Bergheim mit Schreiben vom 17.10.2011

Beschlussvorschlag
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Abwagung und Begriindung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Von den nachstehenden Tragern oOffentlicher Belange liegen Stellungnahmen
vor, Anrequngen und Bedenken wurden jedoch nicht mitgeteilt:

- Rhein-Main-Rohrleitungstransportges.mbH, Kdin

- Stadt Rheinbach

- Gemeinde Alfter

- Landesbetrieb Wald und Holz - Regionalforstamt Rhein-Sieg-Erft, Eitorf
- Regionalgas Euskirchen

- Bezirksregierung Kdéln - Landliche Entwicklung u. Bodenordnung

- Wahnbachtalsperrenverband, Siegburg

- Polizeiprasidium Bonn - Kriminalkommissariat Vorbeugung

- Wehrbereichsverwaltung West, Dusseldorf



Bezirksregierung Diisseldorf

Anregungen zum Abwagungsvaorschiag der

Verwaltung - Ziffer 1 der Anlage 1

Bezirksregierung Diisseldorf, Postfach 300865, 40408 Diisseldorf

Stadt Meckenheim
Ordnungsamt
Bahnhofstr. 22
53340 Meckenheim

Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) / Luftbildauswertung
Meckenheim, Bebauungsplan Nr. 110 Am Viethenkreuz |

thr Schreiben vom 07.09.2011, Az.: CL

Im o.g. Schreiben haben Sie mich gebeten, fiir den beschriebenen Be-
reich eine Luftbildauswertung hinsichtlich der Belastung mit Kampfmitteln
vorzunehmen.

Dieser Bereich ist identisch mit jener Flache, die ich bereits ausgewertet
habe. Ich verweise daher auf die alte Stellungnahme 22.5-3-5382032-
78/11 vom 17.05.2011.

Zwischenzeitlich haben sich keine neuen Erkenntnisse zur Kampfmittel-
belastung fur den beantragten Bereich ergeben.

Im Auftrag

(Dr. Kulschewski)

Datum 27.09.2011
Seite 1 von 1

Aktenzeichen:
22 5-3-5382032-265/11/

bei Antwort bitte angeben

Herr Dr. Kulschewski
Zimmer 115

Telefon:

0211 4759710

Telefax:

0211 475-9040
kai.kulschewski@brd.nrw.de

Dienstgebaude und
Lieferanschrifi:
Miindelheimer Weg 51
40472 Disseldorf
Telefon: 0211 475-0
Telefax: 0211 475-9040
poststelle@brd.nrw.de
www.brd.nrw.de

Offentliche Verkehrsmittel:

DB bis D-Unterrath S Bf
Buslinie 729 - Theodor-Heuss-
Briicke

Haltestelle:

Muindelheimer Weg

FuBweg ca. 3 min

Zahlungen an:

Landeskasse Disseldorf
Konto-Nr.: 4 100012

BLZ: 300 500 00 West LB AG
IBAN:
DE41300500000004100012
BIC:

WELADEDD
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Bezirksregierung Diisseldorf

Bezirksregierung Duisseldorf, Postfach 300865, 40408 Disseldorf

Stadt Meckenheim
Ordnungsamt
Bahnhofstr. 22
53340 Meckenheim

Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) / Luftbildauswertung
Meckenheim, Bebauungsplan Nr. 110 Am Viethenkreuz |

Ihr Schreiben vom 07.04.2011, Az.: CL

Die Auswertung des o0.g Bereiches war méglich.

Die beantragte Flache liegt in einem Bombenabwurf- und Kampfgebiet.
Ich empfehle eine geophysikalische Untersuchung der zu iiberbau-
enden Fldche. Sofern es nach 1945 Aufschiittungen gegeben hat, sind
diese bis auf das Gelandeniveau von 1945 abzuschieben. Diese bausei-
tig durchzufihrende Arbeit vorbereitender Art sollte, falls keine anderen
Grunde dagegen sprechen, zweckmaRigerweise mit Baubeginn durchge-
fuhrt werden. Zur genauen Festlegung des abzuschiebenden Bereichs
und der weiteren Vorgehensweise wird um Terminabsprache fir einen
Ortstermin mit einem Mitarbeiter des KBD gebeten. Vorab werden dann
zwingend Betretungserlaubnisse der betroffenen Grundstiicke und eine
Erklarung inkl. Plane (ber vorhandene Versorgungsleitungen bendtigt.
Sofern keine Leitungen vorhanden sind, ist dieses schriftlich zu bestati-
gen.

Erfolgen zusatzliche Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Be-
lastungen wie Rammarbeiten, Pfahlgriindungen etc. empfehle ich
eine Sicherheitsdetektion. Die weitere Vorgehensweise ist dem bei-
liegenden Merkblatt zu entnehmen.

Teile der beantragten Fldche sind von mir bereits ausgewertet worden.
Bezlglich des alten Ergebnisses verweise ich auf die Stellungnahme
22.5-3-5382032-148/00 vom 11.05.2000. Die obigen Empfehlungen be-
ziehen sich daher ausschlie8lich auf den Ubrigen, ergdnzenden Bereich.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite
www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/servic
e/index.htm/

(8

Datum 17.05.2011
Seite 1 von 2

Aktenzeichen:
22.5-3-5382032-78/11/

bei Antwort bitte angeben

Herr Brand
Zimmer 114
Telefon:

0211 475-9710
Telefax:

0211 475-9040
kbd@brd.nrw.de

Dienstgebaude und
Lieferanschrift:
Mindelheimer Weg 51
40472 Disseldorf
Telefon: 0211 475-0
Telefax: 0211 475-9040
poststelle@brd.nrw.de
www.brd.nrw.de

Offentliche Verkehrsmittel:

DB bis D-Unterrath S Bf
Buslinie 729 - Theodor-Heuss-
Briicke

Haltestelle:

Mundelheimer Weg

Fulweg ca. 3 min

Zahlungen an:

Landeskasse Dlsseldorf
Konto-Nr.: 4 100 012

BLZ: 300 500 00 West LB AG
IBAN:
DE41300500000004100012
BIC:

WELADEDD



Bezirksregierung Diisseldorf

’Q

Datum 17.05.2011
Im Auftrag Seite 2 von 2

(Brand)



Ergebnis der Luftbildauswertung 22.5-3-5382032-265/11
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Landwirtschaftskammer

Nordrhein-Westfalen

Anrequngen zum_ Abwagungsvorschiag der

Verwaltung - Ziffer 2 der Anlage 1
Kreisstelle
Kreisstelle Rhein-Sieg-Kreis O Rhein-Erft-Kreis
Gartenstralte 11 + 50765 Kélin / = [J Rhein-Kreis-Neuss
Wm“ﬁfﬁh m’g ) & Rhein-Sieg-Kreis

P

Stadt Meckenheim Stadt Mecken#eim

Stadtplanung
- Herr Lobeck

Mail:  rheinkreise@Iwk.nrw.de

Gartenstralte 11, 50765 Kéin
Tel.: 0221 5340-100, Fax -199

www. landwirtschaftskammer.de

Unser Zeicher:
Auskunft erteilt Herr Schockemohle

Postfach 11 80

. Durchwahl 0221- 53 40-101
53333 Meckenheim Fax 199
vom
BPlan Meckenheim Nr. 110 Viethenkreutz 05.11.2011.doc
Kéln 05.11.2011

AZ.: 25.20.40-8U-SU

48. Anderung des FNP der Stadt Meckenheim
und
Bebauungsplan Nr. 110 ,,Am Viethenkreuz I¢

Sehr geehrter Herr Lobeck,
sehr gegehrte Damen und Herren,

wir verweisen im Zusammenhang zu den o.g. Planungen der Stadt Meckenheim auf unsere
Stellungnahme vom 28.04.2011.

Mit freundlichen GriRRen

s

————

—

Schockemohle

Qualititsmanagementsystem zertifiziert nach DIN EN 1SO 9001:2008

Konten der Hauptkasse der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen:

WGZ-Bank Miinster BLZ 400600 00  Konto-Nr. 403 213 IBAN: DES7 4006 0000 0000 4032 13, BIC/SWIFT: GENO DE MS
Volksbank Bonn Rhein-Sieg eG  BLZ 380601 86  Konto-Nr. 2 100 771 015 IBAN: DE27 3806 0186 2100 7710 15, BIC/SWIFT: GENO DE D1 BRS

Ust.-Id.-Nr. DE 126118293 Steuer-Nr, 337/5914/0780
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Stadt Meckenheim @) Landwirtschaftskammer

Nordrhein-Westfalen
70, APR, 2511 N

EING ANG : Kreisstelle

O Rhein-Erft-Kreis
[ Rhein-Kreis-Neuss
Rhein-Sieg-Kreis

Kreisstelle Rhein-Sieg-Kreis
Garlenstraie 11 - 50765 Kéln

Stadt Meckenheim Mail:  rheinkreise@Iwk.nrw.de
Stadtplanung Gartenstrae 11, 50765 Kéin
- Herr Lobeck Tel.: 0221 5340-100, Fax -199
www.landwirtschaftskammer.de
Unser Zeicher:
Pastiach 11 80 Auskunft erteilt Herr Schockemohle
i Durchwah! 0221- 53 40-101
53333 Meckenheim Fax 109
vom
BPlan Meckanheim Nr. 110 Viethenkreutz 28.04.2011 doc
Kéln 28.04.2011

AZ.. 25.20.40-SU-SU

Bebauungsplan Nr. 110 ,,Am Viethenkreuz I*

Sehr geehrter Herr Lobeck,
sehr gegehrte Damen und Herren,

gegen die 0.g. Planungen der Stadt Meckenheim bestehen seitens der Landwirtschafts-
kammer NRW, Kreisstelle Rhein-Sieg-Kreis keine grundsatzlichen Bedenken, gleichwohl
auch hier wieder wertvolle landwirtschaftliche Nutzflachen verloren gehen.

Im Nachgang zu Ihrem Gespréach vor Ostern mit unserem Ortslandwirt Herrn Josef
Heinrichs, sind aber noch folgende Anmerkungen zu machen.

1) Die Belange des betroffenen landwirtschaftlichen Betriebes Erwin Kuster sind zu
bertcksichtigen

2) Wahrend der Planung, der Bauphase und spater darf es zu keiner Behinderung des
landwirtschaftlichen Verkehrs auf der heutigen Wirtschaftswegeverlangerung ,Am
Viethenkreuz" kommen.

3) Es sollte eine deutliche Abgrenzung, z.B. in Form eines Walles, zwischen dem neuen
Baugebiet und den dahinterliegenden landwirtschaftlichen Nutzflachen erfolgen, auch

im Hinblick auf die Verhinderung einer weiter fortschreitenden Bauentwicklung in
landwirtschaftliche Flachen.

Qualitditsmanagementsystem zertifiziert nach DIN EN 1SO 9001:2008

Konten der Hauptkasse der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen:

WGZ-Bank Munster BLZ 40060000  Konto-Nr. 403 213 IBAN: DES7 4006 0000 0000 4032 13, BIC/SWIFT: GENO DE MS
Volksbank Bonn Rhein-SiegeG  BLZ 38060186  Konto-Nr. 2 100771 015 |BAN: DE27 3806 0186 2100 7710 15, BIC/SWIFT: GENO DE D1 BRS

Ust.-Id.-Nr. DE 126118293 Steuer-Nr. 337/5914/0780



< B

4) Das gesamte Baugebiet sollte langfristig, ohne den Verbleib landwirtschaftlicher
Splitterflachen, baurechtlich erschlossen werden.

5) Die notwendigen externen Ausgleichsmalnahmen zur Vermeidung, Verringerung und
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen (siehe Umweltbericht Teil B), sollten
auBerhalb landwirtschaftlicher Nutzflachen, z.B. durch den Umbau, die Aufbesserung
von Forstflachen erfolgen, um den Flachenverbrauch zu minimieren.

Mit freundlichen GriiRen

%m
4"‘;—_—hh

Schockemohle




:rhein-sieg-kreis=

~ Der Landrat
Anregungen zum Abwagungsvorschlag der

Verwaltung - Ziffer 3 der Anlage 1

Rhein-Sieg-Kreis = Der Landrat « Postfach 15 51 = 53705 Sieghurg
Amt 61 - Planung

Stadtverwaltung Meckenheim Abtl. 61.2 — Regional-/Bauleitplanung
Postfach 1180 ,[ Christian Koch
53333 Meckenhgim ey ZIMMET: A 12.05
stad Telefon: 02241/13-2566
Telefax: 02241/13-2430
E-Mail: christian.koch@rhein-sieg-kreis.de
| EMGANG
Datum und Zeichen Ihres Schreibens Nein Zeichen Datum
07.09.2011 CL 61.2 - Ko. 10.10.2011

48. Anderung des Flichennutzungsplans der Stadt Meckenheim
Beteiligung gem. § 4 (1) BauGB

Zu 0.g. Planung wird wie folgt Stellung genommen.

Immissionsschutz

Auf die Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreises vom 11.05.2011 zum Bebauungsplan
Nr. 110 ,Am Viethenkreuz I* wird verwiesen, insbesondere auf die dort angefiihrten,/
mdglichen Konflikte zwischen geplanter Wohnnutzung und bestehendem landwirt-
schaftlichem Betrieb hinsichtlich Larm- und Geruchsimmissionen durch Pferde- und
Mastschweinehaltung.

Es wird angeregt, diese Konflikte bereits auf Ebene der Flachennutzungsplanung zu
berucksichtigen.

Im Auftrag

fodl.

Behindertenparkplitze Dienstgebdude Kaiser-Wilhelm-Platz 1 Konten der Kreiskasse
befinden sich vor dem 53721 Siegburg 001 007 715 Kreissparkasse Kdln (BLZ 370 502 99)
Haupteingang (Zufahrt Tel. (022 41) 13-0 [BAN: DE94 3705 0299 0001 0077 15
MiihlenstraBe) und im Fax (022 41) 13 21 79 SWIFT-BIC: COKSDE33

Parkhaus P 10 Kreishaus Internet: http://www.rhein-sieg-kreis.de 38 18 500 Postbank Kéln (BLZ 370 100 50)


mschiffer
Schreibmaschinentext
Anregungen zum Abwägungsvorschlag der
Verwaltung - Ziffer 3 der Anlage 1


108 RSAG_0020

RSAG

RSAG mbH - 53719 Siegburg

Stadt Meckenheim
Der Blurgermeister
Postfach 1180
53333 Meckenheim

Anregungen zum_ Abwagungsvorschiag de

Verwaltung -

Ziffer 4 der Anlage 1 RSAG

Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH

Ansprechpartner:
Reinhold Trevisany
Geschéftsbereich:
Privatkunden

Tel. 02241 306 241

Fax 02241 306 345
teamrrh-mitte-ost@rsag.de

14.10.2011

48. Anderung des Flachennutzungsplanes der Stadt Meckenheim im Parallelverfahren
zum Bauleitplanverfahren Bebauungsplan Nr.110 ,,Am Wiethenkreuz I
Hier: Friihzeitige Beteiligung der Behdrden und sonstigen Triger 6ffentlicher Belange

nach § 4 Abs.1 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu dem vorliegenden Bauleitplan ist uns leider keine detaillierte Stellungnahme méglich.

Von Seiten der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) werden gegen die Aui-
stellung einer Bauleitplanung in der vorgesehenen Lage grundsatzlich keine Bedenken erho-

ben, wenn die folgenden Hinweise Beachtung finden:

Die ErschlieBung mit Stralen, Wohnwegen, Wendekreisen und Wendehammern ist so anzule-
gen, dass die Fahrbahnbreite eine reibungslose Mull- und Sperrgutabfuhr - auch mit Dreiach-
ser-Grolraumwagen - gewéhrleistet.

Es ist darauf zu achten, dass Straleneinmindungen mit Eckausrundung vorgesehen und aus-
gefuhrt sowie StichstraBen mit Wendeanlagen (Wendekreis oder —hammer) geplant und errich-
tet werden. Insbesondere Wendekreise bedlrfen dabei eines Radius von 9 Metern.

Des weiteren kénnen drei Wendehammer |hrer Auswahl fur Dreiachser-Miillgrofraum-
fahrzeuge benutzt werden (siehe Beiblatt).

Solite den Vorschriften der UVV der Entsorgungsfahrzeuge nicht entsprochen werden,
so kann eine Abfallentsorgung an dem Grundstiick nicht erfolgen. Somit miisste in der
Planung ein Stellplatz im StraBeneinmiindungsbereich fiir die Abfallbehilter beriicksich-

tigt werden.

Amtsgericht Unternehmenssitz
Siegburg - HRB 1799 Pleiser Hecke 4
Geschiftsfiihrung 53721 Siegburg
Ludgera Decking Tel. 02241 306 0
Vorsitz Aufsichtsrat Fax 02241 306 101

Sebastian Schuster infoersag.de
wwwirsag.de

Bankverbindung

Kreissparkasse K&ln

Konto 001002 500 « BLZ 370 502 99
Steuernummier 220/5769/0484

RSAG

Gesellschaften:

ARS AbfallLogistik RheinSieg GmbH

ERS EntsorgungsService Rhein-Sieg GmbH

KRS KompaostWerke Rhein-Sieg GmbH & Co. KG
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RSAG

AuBerdem weisen wir darauf hin, dass gemaR des 56. Nachtrages zu den Unfallverhiitungsvor-
schriften (UVV) der Berufsgenossenschaft fur Fahrzeughaltungen Miillbeseitigung (VBG §16
Abfall nur dann abgeholt werden darf, wenn die Zufahrt zu Mullbehélterstandplatzen so ange-
legt ist, dass ein Ruckwartsfahren nicht erforderlich ist. Ausgenommen ist ein kurzes Zurick-
stoRen, wenn es fur den Ladevorgang erforderlich ist (z.B. bei Absetzkippern).

Mit freundlichen Grii3en

Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH

ppa. C>/¢Q_—7 ] A.C7:::n/y

Michael Dahm Reinhold Trevi



Wendeanlagen fiir Miillsammelfahrzeuge (Dreiachser)

Wendehammer sind so anzulegen e e S
und zu bemessen, dal3 nur ein ein- — =7
oder zweimaliges Zuriuckstoflen er- /N !
forderlich ist. Bei den Abmessungen ¥/ \\ !
sind die notwendigen Freifldchen fur i / '\\ i
die Fahrzeug-Uberhdnge zu bertck- 4 G

sichtigen.

Freifldchen fur
Fahrzeug-Uberhénge:
.a = 2,0m (Fahrzeugheck)

b = 1,2m (Fahrzeugfront)

¢ = 0,8 m (vorn links/rechts)

d = 0,4 m (seitlich links/rechts)
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Bereich Abwassertechnik o e E rﬁ - Ve r b a n d

Anregungen  zum Abwagungsvorschiag &b’ il 5

Verwaltung - Ziffer 5 der Anlage 1 i

19, 0204 k
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i - 4 H

Eritverband | Postfach 1320 | 50103 Berghei i : W Ve &

erband | Postfac I argheim L i ﬁi‘fkﬁr* D\ G 3

Stadtverwaltung Meckenheim

Stadtplanung Abteilung
Herrn Lobeck Ihr Ansprechpartner
Postfach 1180 Durchwahl
53333 Meckenheim Telefax
E-Mail

Unser Zeichen
Aktenzeichen
Bergheim, 17. Oktober 2011
Aufstellung der 48. Anderung des Flichennutzungsplanes der Stadt
Meckenheim im Parallelverfahren zum Bauleitplanverfahren Bebau-
ungsplan Nr. 110 "Am Viethenkreuz I"
Ihr Zeichen: CL, lhr Schreiben vom 07.09.2011

Sehr geehrter Herr Lobeck,
sehr geehrte Damen und Herren,

wir verweisen auf unsere Stellungnahme vom 03.05.2011 und 11.11.1997
zum Bebauungsplan Nr. 110. Gegen die Einleitung in den Ersdorfer und
Altendorfer Bach bestehen solange Bedenken, wie deren jederzeitige
Aufnahmekapazitat nicht nachgewiesen ist. Dieser Nachweis kann in
Anlehnung an den Leitfaden des BWK Merkblattes 3 gefihrt werden. Die
Vorschlage zur Problemlésung z. B. mit Hilfe von Niederschlags-
wassersammiung und Nutzung sollien nach Prifung im Bebauungsplan
festgesetzt werden. Bei diesbezlglichen Rickfragen wenden Sie sich bitte
an Herrn Beier, Abteilung G2 - Fluss-gebietsbewirtschaftung, Tel.-Nr.:
02271/88-12983.

Erforderliche AusgleichsmaBnahmen sollten unbedingt an die Gewasser
geleitet werden. Hierzu gehéren neben den notwendigen MaBnahmen zur
Erreichung eines guten chemischen Zustands auch MaBnahmen am
Gewasser selbst oder/und bis ins Gewésserumfeld. Die Umsetzung ist
nach derzeitigem Wissensstand nicht zu umgehen und wird in Zukunft
Kosten verursachen sowie Flachen im Gewasserumfeld beanspruchen. Um
sowohl ansonsten doppelt anfallende Kosten zu vermeiden als auch den
Flachenentzug fur die Landwirtschaft zu reduzieren, halten wir es fur
unbedingt erforderlich, die notwendigen AusgleichsmaBnahmen bereits
jetzt an die Gewéasser zu lenken.

Des weiteren ist der Erftverband als Kanalnetzbetreiber in die Entwicklung
des Konzeptes involviert und ist bei der Detailplanung weiter zu beteiligen.

Mit freundlichen GrifRen
i. A.

Prof. Dr.-Ing. Henning Heidermann
Abteilungsleiter

Wasserwirtschaft
fiir unsere Region.

Technische Dienste
Sascha Giindel
(022 71)88-12 56
(02271)88-1910
bauleitplanung
@erftverband.de
A1/101-100

TB 80500

Erftverband
Am Erftverband 6
50126 Bergheim

Fon (022 71) 88-0
Fax (022 71) 88-12 10
www.erftverband.de

Commerzbank Bergheim
Konto 390 400 000
BLZ 370 400 44

Kreissparkasse Koln
Konto 142 005 895
BLZ 370 502 99

Deutsche Bank AG
Konto 00
BLZ 370 700 60

Bergheim

Volksbank Erft eG
Konte 1 001 098 019
BLZ 370 692 52

Vorsitzender des
Verbandsrates:
Landrat Werner Stump

Vorstand:
Dr.-Ing. Wulf Lindner

zertifiziert nach

- o, g R
% uvy wew J
1509001 150 14001

Qualitét- und
Umweltmanagement

o TSM D

BESTATIGT

Technisches
Sicherheitsmanagement
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